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1 Vorbemerkung 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Weissach im Tal hat am 24.07.2023 in öffentlicher Sitzung 
beschlossen, den Bebauungsplan „Wanne - 1. Änderung und Erweiterung“ mit örtlichen Bau-
vorschriften nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentliche auszulegen und nach § 4 Abs. 2 BauGB die 
Stellungnahme der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange, deren Aufgabenbe-
reich von der Planung tangiert werden kann, zum Planentwurf und zur Begründung einzuho-
len. Grundlage war der Lageplan, der Textteil und örtlichen Bauvorschriften, die Begründung 
jeweils vom 15.07.2021/27.04.2023 sowie die Artenschutzrechtliche Prüfung und der Um-
weltbericht inkl. Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung jeweils vom 27.04.2023. Über die Anregun-
gen ist in öffentlicher Sitzung zu beraten und in der Abwägung gemäß § 1 Abs. 7 BauGB sind 
die entsprechenden Beschlüsse zu fassen. 
  
Es folgt eine Übersicht über die eingegangenen Stellungnahmen, die Stellungnahmen im Ori-
ginal und die Beschlussvorschläge der Verwaltung und des Planers.  
 
Private Stellungnahmen sind im Zeitraum der Auslegung nicht eingegangen. 
 
 
 
 
 
  



 

 
 

2 Beteiligte Träger öffentlicher Belange im Bebauungsplanverfahren  

 "Wanne – 1. Änderung und Erweiterung" 
 
Folgende Behörden und Leitungsträger wurden mit Anschreiben vom 08.05.2023 um eine 
Stellungnahme bis 23.06.2023 gebeten. Eingegangene Anregungen sind hervorgehoben.  
 
 
 

Nr. 1 Regierungspräsidium Freiburg - Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau 

Nr. 2 Landratsamt Rems-Murr-Kreis  

Nr. 3 Regierungspräsidium Stuttgart, Abteilung Raumordnung 

Nr. 4 Verband Region Stuttgart 

Nr. 5 Vermögen und Bau Baden Württemberg 

Nr. 6 Handwerkskammer Region Stuttgart 

Nr. 7 Industrie- und Handelskammer Region Stuttgart 

Nr. 8 Polizeipräsidium Aalen 

Nr. 9 Gemeinde Allmersbach im Tal 

Nr. 10 Gemeinde Althütte 

Nr. 11 Gemeinde Auenwald 

Nr. 12 Gemeinde Rudersberg 

Nr. 13 Stadt Backnang und 

Nr. 14 Stadt Backnang Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft mit gemeinsamer Stellungnahme 

Nr. 15 Stadtwerke Backnang 

Nr. 16 Landesnaturschutzverband BW 

Nr. 17 Abfallwirtschaft Rems-Murr AWRM 

Nr. 18 COLT Technology Services GmbH - Bereich Süd 

Nr. 19 Deutsche Telekom Technik GmbH 

Nr. 20 Netze BW GmbH 



 

 
 

Nr. 21 Syna GmbH 

Nr. 22 Terranets BW GmbH auf Negativliste s. Nr. 26 

Nr. 23 TransnetBW GmbH auf Negativliste s. Nr. 26 

Nr. 24 Vodafone BW GmbH (ehemals Unitymedia Bw GmbH) 

Nr. 25 Zweckverband Wasserversorgung Nordostwürttemberg (NOW) 

Nr. 26 Liste der nicht betroffenen Leitungsträger 
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Nr. Eingegangene Anregungen Beantwortung der Anregungen mit Beschlussvorschlägen 

1. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag vom 27.04.2023 zur Stellungnahme vom 13.09.2023 
siehe frühzeitige Beteiligung Nr. 14 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: Kenntnisnahme der Stellungnahme 
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Nr. Eingegangene Anregungen Beantwortung der Anregungen mit Beschlussvorschlägen 

2. 
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Nr. Eingegangene Anregungen Beantwortung der Anregungen mit Beschlussvorschlägen 

2. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
Artengruppe Reptilien 
Die Vermeidungs- und Minimierungsmaßnhamen werden umgesetzt. Eine 
ökologische Baubegleitung wir im Zuge der Baumaßnahmen eingesetzt. 
 
Artengruppe Schmetterlinge 
Die Vermeidungs- und Minimierungsmaßnhamen werden umgesetzt. Eine 
ökologische Baubegleitung wir im Zuge der Baumaßnahmen eingesetzt. 
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Nr. Eingegangene Anregungen Beantwortung der Anregungen mit Beschlussvorschlägen 

2. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
Bodenschutz 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und in den Unterlagen entspre-
chend aktualisiert. 
 
 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kommunale Abwasserbeseitigung 
Ein Änderungsantrag der wasserrechtlichen Genehmigung wird vorbereitet 
und dem Landratsamt zugesendet. 
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Nr. Eingegangene Anregungen Beantwortung der Anregungen mit Beschlussvorschlägen 

2. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
Landwirtschaftsamt 
Die Bedenken der Landwirtschaft werden zur Kenntnis genommen. Die jet-
zige Erweiterung ergibt sich daraus, dass der bestehende Gewerbebetrieb 
eine Erweiterungsfläche benötigt und die Gemeinde Weissach im Tal keine 
anderen passenden Flächen zur Verfügung stehen. Mit der Reduzierung der 
Gesamtfläche der Erweiterung wurde bereits ein Kompromiss zwischen Ge-
werbeentwicklung und Landwirtschaft an dieser Stelle getroffen. 
 
 
 
 
 
 
 
Straßenbauamt 
Der Hinweis zum Anbauabstand ist bereits in den Bebauungsplanunterlagen 
enthalten. Die Abstandsregelung wird mit den Pflanzgeboten eingehalten.  
 
 
Im Zuge der Beteiligung gem. § 4 Abs. 2 BauGB ist die Straßenverkehrsbe-
hörde beteiligt worden. 
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Nr. Eingegangene Anregungen Beantwortung der Anregungen mit Beschlussvorschlägen 

2. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
Kommunalamt 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Die An-
gesprochenen Anpassungen werden in der Begründung eingearbeitet. 
 
 
 



 

7 
 

Nr. Eingegangene Anregungen Beantwortung der Anregungen mit Beschlussvorschlägen 

3. 
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Nr. Eingegangene Anregungen Beantwortung der Anregungen mit Beschlussvorschlägen 

3. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die teilweise Lage des Plangebiets in einem Vorbehaltsgebiet für Landwirt-
schaft sowie Vorbehaltsgebiet für Naturschutz und Landschaftspflege ist be-
kannt. In der Begründung zum Bebauungsplan wurde die Lage nochmals ge-
nauer beschrieben. Da es sich um eine kleinräumige Erweiterung für einen 
bestehenden Gewerbebetrieb handelt, ist die Abwägung an dieser Stelle ge-
troffen worden, dem Gewerbebetrieb die Fläche zur Verfügung zu stellen, da 
keine anderen passenden Flächen für diesen besteht. Durch die Reduzierung 
der Fläche bereits im Bebauungsplanentwurf zur öffentlichen Auslegung 
wurde ein Kompromiss zwischen Gewerbeflächenbereitstellung und Auswei-
sungen des Regionalplans eingegangen. Mit der Ortsrandbegrünung wird 
ebenfalls auf die Belange des Regionalplans an dieser Stelle eingegangen.  
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Nr. Eingegangene Anregungen Beantwortung der Anregungen mit Beschlussvorschlägen 

3. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
Eine Starkregengefahrenkarte wird für das Gemeindegebiet ausgearbeitet, 
liegt aber noch nicht abschließend vor. Im Textteil zum Bebauungsplan wird 
unter Hinweise (II.C.13) ein entsprechender Passus aufgenommen. 
 
 
 
Die Erweiterungsfläche wird bei der Fortschreibung des Flächennutzungs-
plans berücksichtigt. 
 
 
 
 
Dem Regierungspräsidium wird eine Fertigung des Bebauungsplans in digita-
ler Form übermittelt. 
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Nr. Eingegangene Anregungen Beantwortung der Anregungen mit Beschlussvorschlägen 

3. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Die Än-
derungen in Bezug auf die Vorbehaltsgebiete werden in der Begründung auf-
genommen. Der Hinweis zu Starkregenereignissen wird im Textteil zum Be-
bauungsplan unter II.C.13 aufgeführt. Dem Regierungspräsidium wird nach 
Abschluss des Verfahrens eine Fertigung des Bebauungsplans in digitaler 
Form übermittelt. 
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Nr. Eingegangene Anregungen Beantwortung der Anregungen mit Beschlussvorschlägen 

4. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. Die Erweiterungsfläche wir bei der Fortschreibung des Flächennutzungs-
plans berücksichtigt. 
 
2. wird zur Kenntnis genommen.  
 
3.Eine weitere Erweiterung der verkehrlichen Flächen bzw. eine weitere Zu-
fahrt zum Plangebiet ist zum jetzigen Zeitpunkt aufgrund der regionalplane-
rischen Gegebenheiten nicht vorgesehen. Diese ist erst dann vorgesehen, 
sollte eine größere räumliche Erweiterung (Bspw. interkommunales Gewe-
begebiet) möglich sein. Die ca. 30 m lange eingetragene Verkehrsfläche im 
Geltungsbereich wird zur verkehrlichen Erschließung des südlichen Gewer-
bebetriebs benötigt. Diese bildet die Zufahrtsmöglichkeit für dortige weitere 
Stellplätze und Hofflächen. Die im Planteil außerhalb des Geltungsbereichs 
dargestellte gestrichelte Einmündung in die Stuttgarter Straße wird aus dem 
Planteil genommen.  
 
4. Die Belange werde dahingehend berücksichtigt, dass eine Reduzierung der 
Erweiterung stattgefunden hat. Zudem wird mit der geplanten Ortsrandein-
grünung ebenfalls Rücksicht auf das Vorbehaltsgebiet genommen. 



 

12 
 

Nr. Eingegangene Anregungen Beantwortung der Anregungen mit Beschlussvorschlägen 

4. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Eine Re-
duzierung der Verkehrsfläche wird nicht zugestimmt, da diese zur Erschlie-
ßung von weiteren Stellplätzen und Hofflächen der südlichen Gewerbetrei-
benden dient. 
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Nr. Eingegangene Anregungen Beantwortung der Anregungen mit Beschlussvorschlägen 

06. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bereits im bestehenden Bebauungsplan „Wanne“ wurde die Einzelhandels-
nutzung ausgeschlossen. An dieser Stelle im Gemeindegebiet soll der 
Schwerpunkt auf klassischem Gewerbe liegen. Die Festsetzungen im vorlie-
genden Bebauungsplan „Wanne – 1. Änderung und Erweiterung“ sind aus-
reichend definiert, um so den gewünschten Gewerbestandort zu entwickeln.  
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Im Text-
teil zum Bebauungsplan wird keine Änderung getroffen um untergeordneten 
Einzelhandel zuzulassen. 
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Nr. Eingegangene Anregungen Beantwortung der Anregungen mit Beschlussvorschlägen 

06. 
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Nr. Eingegangene Anregungen Beantwortung der Anregungen mit Beschlussvorschlägen 

09. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: Die Stellungnahmen wird zur Kenntnis genommen. 
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Nr. Eingegangene Anregungen Beantwortung der Anregungen mit Beschlussvorschlägen 

10. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 



 

17 
 

Nr. Eingegangene Anregungen Beantwortung der Anregungen mit Beschlussvorschlägen 

12. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 



 

18 
 

Nr. Eingegangene Anregungen Beantwortung der Anregungen mit Beschlussvorschlägen 

13. 
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Nr. Eingegangene Anregungen Beantwortung der Anregungen mit Beschlussvorschlägen 

13. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stadtplanungsamt 
Eine mögliche Erweiterung des Siedlungskörpers an dieser Stelle ist zum jet-
zigen Zeitpunkt und aus regionalplanerischen Rahmenbedingungen nicht 
vorgesehen. Sollte eine Erweiterung zu einem späteren Zeitpunkt angedacht 
sein, wird ein FNP-Änderungsverfahren in die Wege geleitet. In der Begrün-
dung wird nochmals darauf hingewiesen 
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Nr. Eingegangene Anregungen Beantwortung der Anregungen mit Beschlussvorschlägen 

13. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
Stadtwerke 
Der Hinweis auf bestehende Versorgungsleitungen (Gas) wird zur Kenntnis 
genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Bei einer 
zukünftig möglichen Erweiterung des Siedlungskörpers an dieser Stelle wird 
ein FNP-Änderungsverfahren notwendig. 
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Nr. Eingegangene Anregungen Beantwortung der Anregungen mit Beschlussvorschlägen 

15. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: Der Hinweis auf bestehende Versorgungsleitungen 
(Gas) wird zur Kenntnis genommen. 
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Nr. Eingegangene Anregungen Beantwortung der Anregungen mit Beschlussvorschlägen 

15. 
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Nr. Eingegangene Anregungen Beantwortung der Anregungen mit Beschlussvorschlägen 

17. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Müllentsorgung ist aufgrund der bestehenden Erschließungsstraßen ge-
sichert. 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: Die Stellungnahme wird Kenntnis genommen.  
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Nr. Eingegangene Anregungen Beantwortung der Anregungen mit Beschlussvorschlägen 

18. 
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Nr. Eingegangene Anregungen Beantwortung der Anregungen mit Beschlussvorschlägen 

18. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: Die Stellungnahmen wird zur Kenntnis genommen. 
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Nr. Eingegangene Anregungen Beantwortung der Anregungen mit Beschlussvorschlägen 

19. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: Der Hinweis, dass der Ausbau mit Telekommunikations-
leitungen nicht mehr über die Telekom erfolgt, wird zur Kenntnis genommen. 
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Nr. Eingegangene Anregungen Beantwortung der Anregungen mit Beschlussvorschlägen 

20. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
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Nr. Eingegangene Anregungen Beantwortung der Anregungen mit Beschlussvorschlägen 

20. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
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Nr. Eingegangene Anregungen Beantwortung der Anregungen mit Beschlussvorschlägen 

21. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: Der Hinweis auf bestehende Leitungen sowie Straßen-
beleuchtung wird zur Kenntnis genommen. 
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Nr. Eingegangene Anregungen Beantwortung der Anregungen mit Beschlussvorschlägen 

21. 
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Nr. Eingegangene Anregungen Beantwortung der Anregungen mit Beschlussvorschlägen 

24. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
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Nr. Eingegangene Anregungen Beantwortung der Anregungen mit Beschlussvorschlägen 

26. 
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Nr. Eingegangene Anregungen Beantwortung der Anregungen mit Beschlussvorschlägen 

26. 
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Nr. Eingegangene Anregungen Beantwortung der Anregungen mit Beschlussvorschlägen 

26. 
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Nr. Eingegangene Anregungen Beantwortung der Anregungen mit Beschlussvorschlägen 

21. 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


